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3	 Hermann Baumann: Die ethnographische Sammlung aus Südwest-Angola im Museum von 
Dundo, Angola (1954). Katalog / A colecção etnográfica do Sudoeste de Angola no Museu do 
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Frobenius-Gesellschaft 
(Deutsche Gesellschaft für Kulturmorphologie) e.V.

Die Frobenius-Gesellschaft ist einer der ältesten ethnologischen Fördervereine im deutschsprachigen 
Raum. Sie wurde 1924 in München  als „Deutsche Gesellschaft für Kulturmorphologie“ zur Unter-
stützung des „Forschungsinstituts für Kulturmorphologie“ ins Leben gerufen, das 1946 nach seinem 
Gründer Leo Frobenius (1873–1938) in „Frobenius-Institut“ umbenannt wurde. 

Zielsetzung der Frobenius-Gesellschaft ist laut Satzung die Förderung der wissenschaftlichen Arbeiten 
des Frobenius-Instituts über außereuropäische Kulturen mit dem Schwerpunkt Geschichte und 
Kulturen Afrikas. Dies geschieht heute vor allem durch die finanzielle Unterstützung von Forschungs-
projekten und Publikationen sowie Vortragsreihen, Ausstellungen und anderen Veranstaltungen. 
Die Frobenius-Gesellschaft trägt die Rechtsform eines gemeinnützigen eingetragenen Vereins. Dem 
Vorstand gehören z. Zt. Dr. Eberhard Mayer-Wegelin als Vorsitzender sowie Prof. Dr. Karl-Heinz 
Kohl und Dr. Carl Voigt an.

Die Mitgliedschaft in der Frobenius-Gesellschaft steht jeder Person offen. Der jährliche Mitgliedsbeitrag 
beträgt 50,00 € für ordentliche und 25,00 € für studentische Mitglieder. Bei Erteilung einer Ein-
zugsermächtigung reduziert sich der Mitgliedsbeitrag auf  40,00 € bzw. 20,00 €.
Im Beitrag ist der kostenlose Bezug der jährlich erscheinenden Zeitschrift Paideuma: Studien zur 
Kulturkunde enthalten. Paideuma ist das offizielle Publikationsorgan des Frobenius-Instituts an der 
Goethe-Universität in Frankfurt am Main. 1938 von Leo Frobenius gegründet, ist sie eine der führenden 
ethnologischen Zeitschriften im deutschsprachigen Raum. Der traditionelle regionale Fokus von 
Paideuma: die Geschichte und Kulturen Afrikas, ist in den letzten Jahren um Ozeanien und Südostasien 
erweitert worden; daneben finden sich in der Zeitschrift auch Beiträge von allgemeinem theoretischem 
Interesse.

Mitglieder der Frobenius-Gesellschaft werden regelmäßig von den öffentlichen Veranstaltungen des 
Frobenius-Instituts und der Frobenius-Gesellschaft informiert. Darüber hinaus können sie die Ver-
öffentlichungen des Frobenius-Instituts zu einem Vorzugspreis beziehen, der bis zu 20 % unter dem 
offiziellen Ladenpreis liegt. Dabei handelt es sich um folgende wissenschaftliche Reihen: Studien zur 
Kulturkunde (1933ff., 115 Bde.), Sonderschriften des Frobenius-Instituts (1983ff.,14 Bde.), Afrika Archiv 
(1995ff., 4 Bde.), Religionsethnologische Studien des Frobenius-Instituts (1998ff., 4Bde.). Die noch lieferbaren 
Bände sind im Internet auf  der Seite www.frobenius-institut.de aufgeführt.

Aufnahmeanträge können formlos an die Geschäftsstelle der Frobenius-Gesellschaft, Postfach 
1245, 61452 Königstein geschickt werden. Für die Inanspruchnahme des ermäßigten studentischen 
Mitgliedsbeitrags für den Zeitraum von fünf  Jahren ist die einmalige Vorlage einer Immatrikulations-
bescheinigung erforderlich. Nach der Aufnahme durch den Vorstand der Gesellschaft erfolgt eine 
offizielle Benachrichtigung.

Weitere Auskünfte: Sekretariat des Frobenius-Instituts, Grüneburgplatz 1, 60323 Frankfurt a.M. –  
Tel.: 069-798 33050 – frobenius@em.uni-frankfurt.de

Fr o b e n i u s -Ge s e l l s c h a f t 
(De u t s c h e Ge s e l l s c h a f t f ü r Ku lt u r m o r p h o l o g i e)  e .V.

Die Frobenius-Gesellschaft ist einer der ältesten ethnologischen Fördervereine im 
deutschsprachigen Raum. Sie wurde 1924 in München  als „Deutsche Gesellschaft 
für Kulturmorphologie“ zur Unterstützung des „Forschungsinstituts für Kultur-
morphologie“ ins Leben gerufen, das 1946 nach seinem Gründer Leo Frobenius 
(1873–1938) in „Frobenius-Institut“ umbenannt wurde.

Zielsetzung der Frobenius-Gesellschaft ist laut Satzung die Förderung der 
wissenschaftlichen Arbeiten des Frobenius-Instituts über außereuropäische Kultu-
ren mit dem Schwerpunkt Geschichte und Kulturen Afrikas. Dies geschieht heute 
vor allem durch die finanzielle Unterstützung von Forschungsprojekten und Publi-
kationen sowie Vortragsreihen, Ausstellungen und anderen Veranstaltungen. Die 
Frobenius-Gesellschaft trägt die Rechtsform eines gemeinnützigen eingetragenen 
Vereins. Dem Vorstand gehören z. Zt. Dr. Eberhard Mayer-Wegelin als Vorsitzender 
sowie Prof. Roland Hardenberg, Dr. Klaus-Jürgen Schmieder und Jürgen Eckert an.

Die Mitgliedschaft in der Frobenius-Gesellschaft steht jeder Person offen. Der 
jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 50,00 € für ordentliche und 25,00 € für studen-
tische Mitglieder. Bei Erteilung einer Einzugsermächtigung reduziert sich der Mit-
gliedsbeitrag auf 40,00 € bzw. 20,00 €.

Im Beitrag ist der kostenlose Bezug der jährlich erscheinenden Zeitschrift 
Paideuma. Mitteilungen zur Kulturkunde enthalten. Paideuma ist das offizielle Pu-
blikationsorgan des Frobenius-Instituts an der Goethe-Universität in Frankfurt am 
Main. 1938 von Leo Frobenius gegründet, ist sie eine der führenden ethnologischen 
Zeitschriften im deutschsprachigen Raum. Der traditionelle regionale Fokus von Pai-
deuma, die Geschichte und Kulturen Afrikas, ist in den letzten Jahren um Ozeanien 
und Südostasien erweitert worden; daneben finden sich in der Zeitschrift auch Bei-
träge von allgemeinem theoretischem Interesse.

Mitglieder der Frobenius-Gesellschaft werden regelmäßig von den öffentli-
chen Veranstaltungen des Frobenius-Instituts und der Frobenius-Gesellschaft in-
formiert. Darüber hinaus können sie die Veröffentlichungen des Frobenius-Instituts 
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